
Markt und Innovationen BZB September 09  71

Tätigkeitsschwerpunkt Umwelt-Zahnmedizin

Die Deutsche Gesellschaft für Umwelt-ZahnMedizin (DGUZ) stellt sich vor 

Die Umwelt-Zahnmedizin ist eine neue, interdiszi-
plinär ausgerichtete Spezialisierung für Zahnärzte
aber auch ganzheitlich ausgerichtete Mediziner und
andere Fachgruppen. Im Fokus steht die koopera -
tive zahnärztliche und medizinische Behandlung
chronisch Kranker sowie die Anwendung individuel-
ler präventiver Behandlungskonzepte mit dem Ziel,
chronisch entzündliche Krankheiten zu verhindern. 

Entzündungserkrankungen haben in den letzten
 Generationen deutlich zugenommen. Die medizini-
schen Fortschritte haben die Komplikationsrate die-
ser Erkrankungen zwar gemindert, nicht aber deren
Häufigkeit. Vor allem bei jüngeren Patienten werden
die Diagnosen immer häufiger gestellt. Die Genetik
allein kann den rasanten Anstieg innerhalb von we-
nigen Generationen nicht erklären. Vielmehr geht
man davon aus, dass eine Vielzahl individueller
Trigger- und Kofaktoren auf dem Boden einer beste-
henden individuellen genetischen Disposition Aus-
löser chronisch entzündlicher Krankheiten sind. In
unserer modernen Gesellschaft müssen wir uns im-
mer häufiger und mit immer mehr Fremdanti genen
auseinandersetzen. Be las tungen mit Umweltschad-
stoffen und Chemikalien nehmen ständig zu. Die
moderne Medizin trägt ebenso ihren Teil bei. Ein -
griffe in die biologische Integrität der Menschen sind
zur beinahe täglichen Routine geworden. Gemeint
sind Fremdmaterialien im Bereich der Zahnmedizin,
Orthopädie oder Chirurgie, medikamentöse Thera-
pien, Hormonersatztherapien, immunstimulierende
oder immunsuppressive Behandlungen. Häufig wird
ignoriert, dass jedes derartige Eingreifen Auswirkun-
gen auf den gesamten Organismus hat. 

Folgen für die moderne Zahnmedizin 
Zahnärzte sind gezwungen, verschiedens te Fremd -
materialien dauerhaft in den Körper ihrer Patienten
einzubringen. Jedes Material kann aber einen ent-
zündlichen Fokus bedingen. Andererseits werden
Zahnärzte mit der Situation konfrontiert, dass immer
mehr ihrer Patienten schon an chronisch entzünd-
lichen Erkrankungen leiden. Bei ihnen müssen wei-
tere entzündliche Reize unbedingt vermieden wer-
den, um den bestehenden Erkrankungsprozess nicht
zu beschleunigen. Die komplexe Behandlung der be-

troffenen Patienten ist nur im interdisziplinären kol-
legialen Netzwerk möglich, was eine gemeinsame
„Sprache“ erfordert. Das Fachwissen aus dem jeweils
anderen Gebiet wird aber an den Universitäten kaum
vermittelt. Deshalb bietet die DGUZ in Kooperation
mit dem Deutschen Berufsverband der Umweltmedi-
ziner (dbu) gemeinsame Curricula für Zahnärzte und
Ärzte verschiedener Fachgruppen, in denen auch die
neueren Erkenntnisse aus der Neuro-Endokrino-Im-
munologie oder der Immuntoxikologie vorgestellt
werden. Ferner organisiert die DGUZ ein Netzwerk
und unterstützt lokal interessierte Kollegen. Durch die
Kooperation zwischen dem dbu und der DGUZ gibt
es nicht nur gemeinsame Fortbildungsinitiativen,
sondern auch Studien- und Leitlinienprojekte.

Weitere Informationen: 
www.dguz.de

DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR
U M W E LT- Z A H N M E D I Z I N

Umwelt-ZahnMedizin – Interdisziplinäre Diagnostik 
und Therapie bei chronisch kranken Patienten

Die Deutsche Gesellschaft für Umwelt-ZahnMedizin (DGUZ) bietet in 
Kooperation mit dem Deutschen Berufsverband der Umweltmedi-
ziner (dbu) eintägige Fortbildungskurse für Zahnärzte an:

 Baden-Baden am 2.11.2009 (im Rahmen der 43. Medizinischen Woche) 
 Köln am 21.11.2009
 Berlin am 9.1.2010
 Innsbruck am 6.2.2010

   
Kosten für die Tageskurse: 135,- EUR (zzgl. Mwst.)
   
… und Spezialisierungen im zertifizierten Curriculum Umwelt-Zahn-  
    Medizin an vier Wochenenden:

Kosten für die Curricula (jeweils zzgl. Mwst.):    
Einzel-Modul 780,- EUR, bei Buchung von vier Modulen 2.920,- EUR 
                                                                                     
Informationen und Anmeldung über die Deutschen Gesellschaft für 
Umwelt - ZahnMedizin (DGUZ),  Siemensstraße 26 a, 12247 Berlin 
Tel.: (030) 7715484, Fax: (030) 7715937, info@dguz.de, www.dguz.de
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